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Herren Landesklasse Gr. 10

TTC Nussbach : TTF Stühlingen 
Samstag, 23.09.2023, 14:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Nussbach am
Samstagnachmittag in den Armen: Reiser / Gehringer hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:30 Sätze) in der Herren
Landesklasse Gr. 10 Partie gegen die TTF Stühlingen gesorgt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Reiser / Gehringer ihre
Gegner Lasarzick / Burger beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Auf verlorenem Posten
standen Schwer / Schätzle in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Schönle / Bucerius,
kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Mit nur einem Satzverlust gingen Gehringer / Kleimann gegen
Demuth / Nizam durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 3:0 an den Tisch. Johannes Reiser gelang es dann Jens Lasarzick zu bezwingen –
das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Fabian Gehringer bekam im Anschluss
seinen Gegner Gerd Schönle wiederum beim deutlichen 4:11, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Sandro Schwer bei seiner Niederlage
gegen Sven Demuth. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Stefan Gehringer beim 11:7, 8:11, 12:
10, 8:11, 3:11 gegen Manuel Burger, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis
der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Völlig ungefährdet war derweil der Sieg von Mario Schätzle gegen
Benjamin Bucerius nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 9:11, 11:7, 11:4 nicht verloren.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur
einen Satzerfolg verbuchte indessen im Anschluss Frank Kleimann bei seiner Pleite gegen Ali
Nizam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Nussbach und der TTF Stühlingen. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Johannes Reiser bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Gerd Schönle. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Fabian Gehringer gegen Jens
Lasarzick, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Sandro Schwer hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, dann gegen Manuel Burger beim
11:5, 11:7, 11:7 wenig Probleme. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Stefan Gehringer nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Mario Schätzle sein Spiel gegen Ali Nizam letztlich in vier Sätzen. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank Kleimann
gewann gegen Benjamin Bucerius mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Reiser / Gehringer gewannen ihr Spiel gegen Schönle / Bucerius
eher ungefährdet mit 11:8, 11:9, 11:3. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Nussbach nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf, während
die TTF Stühlingen vor dem nächsten Spiel, das am 23.09.2023 gegen TUS Hüfingen II ansteht, 2:2
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Nussbach bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 30.09.2023 gegen die DJK Villingen.

 Statistik:
 TTC Nussbach

Doppel: Reiser / Gehringer 2:0, Schwer / Schätzle 1:0, Gehringer / Kleimann 1:0 
Einzel: J. Reiser 1:1, F. Gehringer 0:2, S. Schwer 1:1, S. Gehringer 1:1, M. Schätzle 1:1, F.
Kleimann 1:1 

 TTF Stühlingen
Doppel: Schönle / Bucerius 0:2, Lasarzick / Burger 0:1, Demuth / Nizam 0:1 
Einzel: G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 1:1, M. Burger 1:1, S. Demuth 1:1, A. Nizam 2:0, B. Bucerius 0:2


